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Koſakiſch oder republikaniſch
Halle 20 September

Zu Anfang unſeres Jahrhunderts ſprach der Mann welcher
damals ein Weltreich unter ſeinem Szepter zu vereinigen ſtrebte
aber ſchließlich nur unter den Trümmern des zuſammenſtürzenden
haltloſen Baues begraben wurde Napoleon die Prophe
zeihung aus Jn fünfzig Jahren iſt Europa entweder republi
kaniſch oder koſakiſchl l Dieſe Annahme eines hervorragenden
Genies das der erſte Napoleon doch unſtreitig war hat ſich bis
heute nicht erfüllt und es erſcheint auch keine Ausſicht auf eine
baldige Erfüllung vorhanden Der republikaniſche Gedanke wie
ihn Napoleon bei ſeinem Ausſpruche im Sinne hatte feſſelt heute
in den meiſten europäiſchen Nationen keine uennenswerthen Kreiſe
was der Sozialismus will iſt himmelweit von der republikaniſchen
Staatsform verſchieden die Napoleon ſich dachte Und die republi
kaniſche Verwaltung die wir heute in dem einſt von dem Corſen
beherrſchten Lande ſehen vermag kritiſche Gemüther wie ſie unſere
heutige Zeit ſo zahlreich hervorbringt wahrlich nicht zu begeiſtern
und zu locken Was ſich in Frankreich als Republik darſtellt iſt
nichts als eine Cliquenwirthſchaft und dieſe ſelbe Wirthſchaft
haben wir in der grotzen Republik jenſeits des Ozeans in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika Gerade das letzte Jahr
zehnt der Geſchichte dieſer Republiken beweiſt daß man dort weit
mehr als anderswo die kleinen Spitzbuben hängte die großen
aber laufen ließ Richtiger hat Napoleon die Gefahr erkaunt
welche Europa und wir können auch ſagen der europäiſchen
Kultur von dem Koſakenthum von Rußland droht Zwiſchen
der europäiſchen und koſakiſchen Kultur giebt es keine Verſöhnung
entweder dieſe oder jene Und Napoleon I hat gemeint die
koſakiſche Kultur werde es ſein welche die europäiſche nuterjochen
werde Sie bemüht ſich es zu thuen ſoweit ihre Macht reicht
die ſchmachvollen Deutſchenverfolgungen in Rußland die gewiſſen
loſe Unterdrückung von deutſcher Art und Sitte und Sprache und
Glauben überall da wo ſich eine dentſche Anſiedlung im Zaren
reiche redlich lange Jahre hindurch zum unlengbaren Segen des
Landes abgemüht hat die zeigen uns was das Koſakenthum mit
ganz Europa machen würde wenn es die Macht hätte Napoleon hat die
Kraft welche dem öſtlichen Koloß inne wohnt weit überſchätzt wir
haben heute nicht mehr Zeiten wie die der Völkerwanderung und
der ihnen folgenden hundert Jahre wo es unwiderſtehlich von
Oſten heranbrauſte und alle Kultur des Abendlandes zu vernichten
drohte wir haben denkende Völker die ermeſſen können was ein

Vorbruch des Koſakenthums für uns bedenten würde nämlich
Niedergang allen deutſchen Denkens und aller deutſchen Geiſtes
freiheit Frankreich iſt nicht unſer gefährlichſter Feind wenn anch
wohl der kriegsluſtigſte Die Stimmen der ruſſiſchen Panſlawiſten
die nach einem Bündniß mit Frankreich und nach Krieg rufen
finden noch nicht überall Widerhall aber ſollte das Koſakenthum
einmal den feſten Willen zur Kriegführung mit Deutſchland haben
dann handelt es ſich nicht nur um einen politiſchen Krieg wie ein
ſolcher mit Frankreich es ſein würde ſondern um die Zukunft des
dentſchen Volksthums

Ein für Deutſchland unglücklicher Krieg mit Frankreich würde
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uns ſicher alles Land jenſeits des Rheins koſten ſchwerlich aber
ein Aufhören der heutigen deutſchen Einigung Deutſchland würde
ſeine Kräfte ſammeln nud verjüngen können Dentſchland würde
Deutſchland doch bleiben Aber ein unglücklicher Krieg gegen Ruß
land Es wäre uicht damit gethan daß wir einen gewaltigen
Theil unſeres Oſtgebietes verlören auch das müßte ausgehalten
werden nein ein Sieg des Koſakenthums würde eben die ge
ſammten Verhältniſſe im Oſten zuſammenbrechen laſſen und uns
auf Gnade und Ungnade jenem ausliefern Frankreich denkt wohl
an Revanche es vermißt ſich aber doch nicht zur Errichtung eines
neuen Weltreiches zu ſchreiten Rußland will herrſchen ſoweit es
nur kann und es will ſein Müthchen am Dentſchthum kühlen
Der Franzoſe würde ſchließlich immer noch den Deutſchen deutſch
ſein laſſen der Ruſſe würde ihn anszurotten ſuchen Dieſer bar
bariſche und aſiatiſche Vernichtungstrieb iſt von Napoleon erkannt
deshalb kam er eben zu ſeinem Ausſpruch Nur daß erfreulicher
Weiſe die Macht fehlt dieſen Trieb in Thaten umzuſetzen und
wir dürfen hoffen daß die Auswüchſe des Ruſſenthums auch in
Zukunft es ſein werden welche die eigene Staatskraft untergraben
Zar Peter der Große hat zum Beginn des vorigen Jahrhunderts
es verſucht ſeine zu drei Vierteln aſiatiſchen Unterthanen zu Eu
ropäern zu machen Heute ſollen die Ruſſen ſich vor der weſtlichen
Kultur hüten ſollen ſich nur als Ruſſen fühlen genan das Gegen
theil von dem geſchieht alſo was Zar Peter anſtrebte Das
Ruſſenthum kann aber in der That nur gedeihen wenn es das
Aſiatiſche was ihm auhaftet Unehrlichkeit Trägheit Rohheit be
ſeitigt durch Eindringen in die Geheimniſſe weſtlicher Bildung
Das ſoll aber nach dem Willen des Zaren nicht ſein und ſo wer
den wir ſehen wohin Rußland kommt Wenn nur die niedrigen
Leidenſchaften das Haupt erheben iſt noch nie ein Volk ſtark ein
Henn mächtig geworden So ſteht es heute mit dem Koſaken
thum

Eine Komödie in der Geſchichte wie ſie noch nie dageweſen
iſt die ſogenannte Annäherung zwiſchen Rußland und Frankreich
zwiſchen republikaniſch und koſakiſch Der Haß hat die Beiden
zuſammengeführt aber der Haß iſt eine ſchlechte Stütze für Zeiten
der Noth und Gefahr Eben deshalb kann das deutſche Reich
dieſer Verbindung der Leidenſchaft ruhig zuſchauen ſie beruht zum
guten Theil auf Selbſttäuſchung dem Schlimmſten was einem
Fürſten und Staatsmann geſchehen kann Die Geſchichte aller
Zeiten und Völker weiſt zu viele Beiſpiele auf in welchen ſolche
nnnatürliche Bünde geſchloſſen wurden die ſich an Denen bitter
rächten welche ſie ſchloſſen Manchmal gelang es den Gegen
ſtand des beiderſeitigen Haſſes zu unterdrücken und zu vernichten
auf der Wahlſtatt brach ſofort der Kampf um die Beute aus So
würde es auch nur kommen wenn ein Sieg Frankreichs und Ruß
lands erfolgte wenn Dentſchland von ihnen uiedergeworfen würde
Wir ſagen nicht daß an Stelle des napoleoniſchen koſakiſch oder
republikaniſch ein deutſch treten könnte aber wir können ſagen
daß von allen europäiſchen Staaten im Laufe dieſes Jahrhunderts
ſich am kraftvollſten Deutſchland entwickelt hat Jm deutſchen
Land und auf deutſchem Boden ſoll weder der Franzoſe noch der
Ruſſe das Wort zu führen haben ſondern nur der Deutſche und
zu dem Zweck muß der Deutſche darauf achten daß ſeinem großen
und machtvollen Staate ſeine Stellung in Europa nicht verloren
geht Zwiſchen republikaniſch und koſakiſch ſtellen wir deutſch es
wird ſeine Poſition wahren

eeRewreeoeerereeeeeeeeeeeeeeeDas Hans der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

Fortſetzung Nachdruck verdoten
So lange man im Kanal Grande blieb konnte dies

kleine Manöver nicht auffallen als jedoch die Rialtobrücke
erreicht war bog die Gondel Friedheim s in eine der engen
Waſſerſtraßen ein und nun galt es klug ſein um dieſelbe
nicht aus den Augen zu verlieren

Doch Giacomo war in derlei Künſten geübt und ein
Trinkgeld von zwanzig Lire iſt in der heutigen Zeit die
jeder Romantik entbehrt nicht ſo leicht zu gewinnen Frei
lich blieben ihm nur achtzehn Lire deun eine Lira mußte er
Peppo abgeben und für eine zweite hatte er der Madonna
von San Marco eine Wachskerze gelobt

Plötzlich hielt die andere Gondel an der Waſſertreppe
der Canonicabrücke

Die Reiſenden ſtiegen langſam aus Sternwald wollte
eben das Gleiche thun als Giacomo ſeinen Arm erfaſſend
ihn zum Niederſitzen nöthigte

Bleiben Sie hier Signore wenn Sie nicht von ihnen
geſehen ſein wollen ich gehe ihnen nach und auf mich werden
ſie keinen Verdacht werfen Jn einer Viertelſtunde wiſſen
Sie wo jene Leute Quartier genommen haben

Der junge Juriſt die Richtigkeit des ertheilten Rathes
einſehend blieb mit Peppo in der Gondel zurück während
Giacomo die Stufen hinanſpringend eine luſtige Melodie
in die Nachtluft hinaus trällerte

Sternwald blickte in Gedanken verſunken ſtarr nach der
Richtuug hin wo die Geſtalt Giacomo s verſchwunden war
Dieſer paſſirte indeſſen die kurze aber ſehr enge Calle di
Canonica dann das Campo San Filippo e Giacomo und
bog ſtets ſingend und hinter den Fremden herſchreitend in
eine Seitengaſſe ein welche auf den einſamen Kirchplatz von
San Giovanni Nuovo führte
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Politiſ che Ueberſicht

Deutſches Reich
Berlin 19 September Hofnachrichten Der Kaiſer

welcher geſtern Abend um 98 Uhr von Homburg die Rückreiſe
angetreten hatte traf heute früh 8 Uhr wohlbehalten in Potsdam
ein und begab ſich ſofort vom Bahnhofe uach dem Marmorpalais
Dort arbeitete der Monarch von 10 Uhr ab mit dem Chef des
Civil Kabinets Wirkl Geh Rath Dr v Lucanus und nahm ſpäter
die Marine Vorträge entgegen Am 21 d Mts Abends wird
ſich der Kaiſer zu mehrtägigem Aufenthalt nach Jagdſchloß Ro
minten begeben Die Kaiſerin fühlt ſich dauernd gleich
mäßig wohl auch iſt der Zuſtand der PrinzeſſinTochter ein in
jeder Beziehung guter

Ueber einen ſonſt nicht bekanut gewordenen
Unfall des Kaiſers wird der Neuen Zür Ztg Folgendes
aus Berlin vom 17 d Mts telegraphirt Bei den Diviſions
manövern in der Nähe von Anklam wo der Kaiſer geſtern war
hatte derſelbe einen Unfall der glücklicherweiſe ohne jeden Schaden
verltef obgleich im erſten Angenblick die Sache recht bedenklich aus
ſah Der Kaiſer ritt in kurzem Galopp über das Manöverfeld
Dabei trat ſein Pferd in einen hohen mit Gras überwachſenen uu
ſichtbaren Graben Der Kaiſer wurde aus dem Sattel ge
ſchleudert während ſein Pferd ſich überſchlug und in
großem Bogen über den geſtürzten Kaiſer fortflog Wunderbarer
Weiſe erlitten weder Reiter noch Roß die geringſte Ver
letzung Der Kaiſer ſtieg ſofort wieder auf und beruhigte ſein
beſtürztes Gefolge mit einigen kaltblütigen Scherzworten Er hatte
beim Sturz nur einen Stiefelabſatz verloren Wir miſſen
dem Schweizer Blatte die Verantwortung für die Richtigkeit dieſer
Meldung überlaſſen

Die Freude über die Geburt der erſten Tochter
iſt in der kaiſerlichen Familie groß Ueber den Zeitpunkt der
Tanfe ſind noch keine Beſtimmungen getroffen worden Man

hofft in den Hofkreiſen daß die Königin von England aus
dieſem Anlaß nach Berlin kommen werde wenn ihr Geſundheits
zuſtand eine ſo auſtrengende Reiſe geſtatten ſollte Der Kaiſer
würde ſeine Großmutter aus dieſer feſtlichen Veranlaſſung mit
ganz beſonderer Genugthunng begrüßen Man behauptet daß er
bei ſeinem gegenwärtigen Beſuch in Homburg die Kaiſerin Friedrich
bitten wollte in dieſer Sache die Vermittlerin bei ihrer bevor
ſtehenden Anweſenheit in Englaud zu ſein

Dem Prinzen Heinrich von Preußen iſt durch
Allerhöchſte Ordre ein Urlaub vom 1 Oktober bis 1 November
d J nach Schottland und dem Großherzogthum Heſſen bewilligt
worden

An den Sultan Abdul Hamid welcher am 21 d M
ſein fünfzigſtes Lebensjahr vollendet hat Kaiſer Wilhelm ein
eigenhändiges Schreiben gerichtet in welchem der Monarch ſeine
und der Kaiſerin allerherzlichſte Glückwünſche für das Wohlergehen
des Sultans ausſpricht

Bei den Columbus Feſtlichkeiten in Spanien
ſollte wie es hieß Deutſchland aus marinetechniſchen Gründen
durch kein Kriegsſchiff vertreten ſein Jetzt wird aus Madrid
gemeldet die deutſche Regierung habe angeordnet daß die
Königin Regentin auf ihrer bevorſtehenden Reiſe von Cadiz
nach Huelva von einem deutſchen Kriegsſchiffe begleitet wird

An einem der dort belegenen Häuſer hielt die Gruppe
an der ältliche Herr zog einen Schlüſſel aus der Taſche
öffnete das Haus machte dann Licht entzündete ein Wachs
kerzchen das er gleichfalls bei ſich führte und verabſchiedete
ſich von ſeinem Begleiter Letzterer wandte ſich nachdem
die Damen auch im Hauſe verſchwunden waren zurück und
den Gondolier erblickend der ſich jetzt eine kurze Pfeife an
gezündet ſprach er ihn italieniſch an und fragte nach einem
guten Gaſthof in der Nähe

Giacomo erbot ſich ſogleich den Fremden in das Hotel
Bellevue in der Calle Larga zu führen da dasſelbe ganz
in der Nähe und auch nicht weit vom Markusplatze ge
legen wäre

So kam es denn daß Sternwald zu ſeinem höchſten
Erſtaunen nach Verlauf von zehn Minuten Lucian Fried
heim in Begleitung Giacomo s die Stufen der Ponte di
Canonica erſteigen ſah

Nicht lange darauf kehrte der ſchlane Jtaliener der bei
der Gelegenheit noch eine Lira Trinkgeld erhaſcht hatte
haſtigen Schrittes zurück um Sternwald nach Giovanni
Nnovo zu geleiten an das Haus in welchem die Fremden
verſchwunden waren deſſen Nummer ſich der junge Juriſt
notirte damit er mindeſtens am anderen Tage wiſſe daß
nicht ein nächtlicher Spuk ihn geäfft habe

Die größte Schwierigkeit war Vroni ungeſtört und von
Friedheim ungeſehen ſprechen zu können

Suchte er morgen in aller Frühe die Familie Reichmann
auf ſo konnte er ſicher ſein abgewieſen zu werden oder
wenn er ſpäter kanm mit Lucian zuſammenzutreffen

Hätte er nur einen ſicheren Boten gehabt Nun viel
leicht wußte Giacomo guten Rath der ſich bis jetzt ja als
ſehr ſchlau bewieſen hatte So beſchloß Sternwald ſich dem
Gondolier anzuvertrauen demſelben eine reichliche Belohnung
verſprechend wenn er ihm behilflich ſein wollte ſein Ziel
zu erreichen

Natürlich erzählte er dem gefühlvollen Jtaliener eine be
wegliche Geſchichte von einer unglücklichen Liebe und dem
reichen Nebenbuhler der ihm ſein Liebchen entführen wolle

Das Alles rührte des empfindſamen Giacomo s Herz
mehr noch als die in Ausſicht geſtellte Summe und nach
dem Sternwald ſich in ſeinen Gaſthof an der Riva gleich
falls nicht weit von dem Campo San Giovanni Nuovo
begeben verſprach Giacomo ihm ſich am nächſten Morgen
dort einzufinden

Dies geſchah auch pünktlich Der Gondolier feſtlich in
eine weiße Blouſe mit blauem Seemannskragen gekleidet
wartete ſchon im Treppenhauſe des Hotel Danieli als
Sternwald die Augen aufſchlug

Die Toilette des jungen Jnriſten war ſchnell beendet
und als er erfahren daß ein Barkarol Namens Giacomo
ihn zu ſprechen wünſche ließ er denſelben ſogleich eintreten
und beſtellte den Kaffee

Während er letzteren ſchlürfte fragte er den beſcheiden
Wartenden Nun Giacomo habt Jhr etwas Kluges
ausgeſonnen

Jch hoffe der Signore wird mit mir zufrieden ſein
Jetzt ließ Giacomo in richtiger Würdigung der Umſtände

unglücklich Liebenden geworden der einen reichen Nebenbuhler
fürchtete

Nun ſo ſprecht
Erſtens habe ich von der Dame welche den kleinen

Milchladen an der Ecke von Giovanni Nuovo hat erfahren
daß die Fremden von einer Beamtenwittwe vor etlichen
Wochen drei möblirte Zimmer gemiethet haben weil die
deutſche Dame krank iſt und Ruhe haben will Sie gehen
nur ſehr wenig aus die jungen Mädchen ſtets zuſammen
eſſen aus einer nahen Oſtarig und fahren höchſtens ein oder

oder mit dem Dampfer

das Excellenza weg denn er war der Vertraute eines

zweimal die Woche in einer Gondel auf der Lagune ſpazieren
Geſtern ſind ſie auch mit dem
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Uebrigens hat der Kaiſer der Königin Regentin die glückliche
Geburt ſeiner Tochter telegraphisch mitgetheilt Jn dem Telegramm
heißt es Jch bin zufrieden daß mir Gott zu meinen ſechs
Jungen nun auch ein Mädchen geſchenkt hat

Reichskanzler Graf Caprivi welcher am Soun
tag ſeinen Neffen den Landrath v Lamprecht in Grünberg i Schl
beſuchte wurde durch die Behörden die Landwehroffiziere und
Kriegervereine begrüßt Graf Caprivi brachte bei dieſer Gelegen
heit ein vo auf den Kaiſer ans Jn der Anſprache durch
welche er dasſelbe einleitete ſagte er Dentiſchland ſei nur
dadurch groß geworden daß nür Einer im Staate zu
befehlen habe

Jm Reichsſchatzamt iſt man ſehr eifrig mit Auf
ſtellung des Reichshaushalts Etats für 1893/94 beſchäftigt
Bis jetzt hat es den Anſchein daß nur einzelne Theile des Etats
erhebliche Abänderungen von dem laufenden Etat erfahren dürften
Ob und wie weit die Einnahmen bereits unter der vorausſicht
lichen Wirkung neuer erſt zu genehmigender Stenern ſpäterhin
höher zu veranſchlagen ſein werden ferner wie der Ausgabe Etat
der Militärverwaltung durch die nene Heeresvorlage ſich
anders geſtalten möchte iſt zur Zeit noch nicht abzuſehen Nach
beiden Richtungen hin geben die Vorarbeiten im Augenblick noch
gar keinen Maßſtab für die Geſtaltung der Dinge

Bankpräſident Dr Koch war wie mitgetheilt
wurde zu der jüngſten Sitzung des preußiſchen Miniſteriums zu
gezogen worden Wie der Nat Ztg berichtet wird ſteht jetzt
vielleicht in Folge jener Berathung feſt daß im Laufe dieſes
Jahres die noch offen ſtehenden Kredite Preußens nicht flüſſig
gemacht werden eine neue Anleihe nicht zur Ausgabe kommt

Eine Beſprechung über den Entwurf eines
Seuchengeſetzes wird am kommenden Montag unter dem
Vorſitz des Direktors des ReichsGeſundheitsamts Köhler ſtatt
finden An derſelben nehmen u A Theil der Geheimrath Pro
feſſor Dr Koch der Generalſtabsarzt der Armee Dr von Coler
und vom Miniſterium des Jnnern der Geheime Ober Regierungs
rath Höpker

Zufolge der ſeitens des preußiſchen Eiſen
bahnminiſters erlaſſenen nennen Ausführungsbe
ſtimmungen für die ſtaatliche Unfallverſicherung hat
von jetzt ab die Unterſuchung von Unfällen in ſtaatlichen Betrieben
ſowie die Feſtſetzung der den Bevollmächtigten der Krankenkaſſen
für Theilnahme an denſelben zu gewährenden Vergütung nicht
mehr durch die den Betrieben vorſtehenden Banbeamten zu
erfolgen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht ein Gutachten
der Cholera Kommiſſion des Reichsgeſundheitsamtes wo
nach die Cholera nach den bisherigen Erfahrnngen noch niemals
durch andere Waaren als diejenigen verbreitet worden ſei deren
Einfuhr aus verſeuchten Gebieten ſchon jetzt regierungsſeitig ver
boten ſei Auch bei der Hamburger Epidemie habe man bisher
die gleichen Erfahrungen gemacht Der Reichsanzeiger bemerkt
nach dem Jnhalte dieſes Gutachtens könnten Verſuche ſich vom
Waagrenverkehr mit Cholergorten abzuſperren durch nichts gerecht
fertigt werden Die wirkſamſte Hilfe für Hamburg ſei daß im
übrigen Deutſchland die alten Handelsbeziehnngen wieder aufge
nommen und nicht durch eingebildete Gefahren noch mehr geſchädigt
würden

Das Armee Verordnungsblatt bringt eine
kaiſerliche Cabinets Ordre wonach von der Einſtellung
der in Hamburg und ſeinen Vororten ſich aufhaltenden Rekruten
und Freiwilligen während des Oktobers 1892 Abſtand zu
nehmen iſt Dasſelbe iſt Seitens des General Kommandos für
ſolche Orte anzuordnen die bis zum Oktober Einſtellungstermin
in größerem Umfang von der Cholera befallen werden ſollten
Ferner iſt die Einſtellung der Rekruten e für den Anfang No
vember vorzuſehen doch werden die General Kommandos ermächtigt
die Einberufung je nach dem Stande der Cholera uoch weiter
hinanszuſchieben Jn dem dazu gehörigen Erlaß des Kriegs
miniſters wird beſtimmt Rekruten und Freiwillige die ſich in
Orten aufgehalten haben die nur wenig von der Cholera befallen
waren ſind bei ihrer Geſtellung auf Cholera oder choleraverdächtige
Erkraukungen ärztlich zu unterſuchen Die dabei krank befundenen
Mannſchaften ſind den betreffenden Heilanſtalten zuzuführen und
nach der Heilung einzuſtellen Die geſund befundenen Mannſchaften
ſind unter Jſolirung bei ihrem Truppentheil einer achttägigen Be
obachtung zu unterwerfen

Als Dolmetſcher für den Kriegsfall ſoll bei
jedem der 16 dentſchen Armeekorps eine größere Anzahl Offiziere
und Jntendanturbeamten ausgebildet werden Für die Hreres
theile öſtlich der Elbe wird Ruſſiſch und Polniſch angeſtrebt für
die übrigen in erſter Reihe das Franzöſiſche Ende März jeden
Jahres beſtimmt der Chef des Großen Generalſtabes die Prüfungs
aufgaben die in einem Aufſatz und einer Ueberſetzung in die be
treffende Fremdſprache beſtehen worauf dann das mündliche
Examen in Konverſation folgt Alle fünf Jahre iſt die Prüfung
von allen Dolmetſchern zu wiederholen Hervorragend begabte

ſie den letzten Zug benützten
Aber wie ſoll ich es nur anſtellen die junge Dame

zu ſprechen fiel Sternwald ungeduldig ein Jch muß
eradezu warten wenn ſie mit ihrer Freundin ansgeht undſe auf der Straße oder in der Kirche anreden

Das wäre ſonſt gegangen meinte kopfſchüttelnd der
Gondoliere aber heute wird der fremde Signore mit den
Fräulein ſein

Jhr könnt Recht haben
um keinen Preis ſehen

Wiſſen Sie was ich mir ausgedacht
Sprecht nur frei heraus
Jch gehe jetzt in das Hotel Bellevue und melde mich

bei dem Signore den ich geſtern Nachts dort hingeführt
als er ſeinen Barkarol entlaſſen hatte er hatte nur wenig
Gepäck einen Plaid und eine Taſche am Riemen über die
Schultern hängen Er wird mich wiedererkennen und ich
werde ihn bitten daß er meine Gondel zu einer Spazier
fahrt benützt denn ich denke mir daß er an dieſem ſchönen
Morgen die jungen Damen ausführen will

Das könnte ſein aber wollt Jhr mich trenlos verlaſſen
Giacomo nachdem Jhr mir bei der Madonnag von San
Marco geſchworen habt mir beiſtehen zu wollen

Hab s geſchworen und werde meinen Schwur nicht
brechen verſteht doch Signore ich biete dem Anderen die
Gondel ja nur an um Euch zu dienen

Wie ſoll ich das verſtehen
Nun das iſt ganz einfach Jhr nehmt Ench gleichfalls

eine Gondel aber eine geſchloſſene und folgt uns ich werde
meinen Schwager Carlo rufen der iſt faſt ſo ſchlau wie ich
Geht die Fahrt nach dem Lido oder nach Murano nach San
Lazzaro oder den Giardini Pubblici gleichviel es wird

TZZDZ

Giacomo und er darf mich

Die nächſte Eiſenbahnſtation bei Venedig

e eDampfer nach Meſtre gefahren und ſpät heimgekehrt indem

Dolmetſcher Offiziere können eine Reiſebeihilfe für das Ansland
beanſpruchen Eine ähnliche Einrichtung ſoll in der franzöſiſchen
Armee ſeit mehreren Jahren beſtehen

Altenburg 19 September Hente begann der Be
leädigungsprozeß des früheren Staatsminiſters v Leipziger
geen den Sozialdemokraten Vogenitz Der Zudrang iſt groß
34 e ſind geladen

Bückeburg 19 September Der Zuſtand des Priuzen
Hermann von Schaumburg Lippe iſt lant Meldung aus
Kirchdorf ſehr beſorgnißerregend in den letzten 24 Stunden
war er ſehr unruhig er hat ununterbrochen phantaſirt Die Nacht
war ſchlaflos die Nahrungs aufnahme gering Puls und Temperatur
normal

Breslau 19 September Fürſtbiſchof Kopp hatte mit
dem Erzbiſchof Stablewski geſtern auf Schloß Johannes
burg eine Zuſammenknuft

Poſen 19 September Das 466 Hektar umfaſſende
Rittergut Goncz Kreis Zuin welches bisher dem Herrn
Michael von Chlapowski gehörte iſt im Wege der Zwangs
verſteigerung für 320,000 Mark von der Auſiedelnngskom
miſſion angekauft worden

Trier 19 September Unter ſtarkem Andrang des Publi
kums begann heute Morgen vor der hieſigen Strafkammer der
Prozeß gegen den Verfaſſer und den Verleger der Broſchüre

Die Rockfahrt nach Trier wegen Verhöhnnng von Ein
richtungen der katholiſchen Kirche und Beleidigung des Biſchofs
Der Nebenkläger Biſchof Korum war perſönlich anweſend

München 19 September Die ſozialiſtiſche Münchener
Poſt die 12,000 Mk Defizit hat ſoll von der Partei über
nommen werden zu welchem Zweck der Abg Auer gegenwärtig
hier weilt

OeſterreichUngarn
Wien 19 September Der Sonn und Montagszeitung

zufolge iſt gegen den jungezechiſchen Landtagsabgeordneten
Podlipny wegen ſeiner Reden beim Tnurnerfeſte in Nanchy
durch das Prager Strafgericht das Verfahren wegen Hoch
verraths eingeleitet worden

Peſt 19 September Die Koſſuthfeier iſt in großer
Ruhe verlaufen Die unteren Schichten der Bevölkerung be
theiligten ſich maſſenhaft an der Feier Beim Volksfeſte im
Stadtwäldchen ward nach Abſingung patriotiſcher Lieder und
Anſprachen eine Adreſſe an Koſſuth beſchloſſen

Jtalien
Rom 19 September Die Meldung daß Miniſter Brin

im Miniſterrathe die Bedeutung der franzöſiſchen Befeſtigungen
in Tunis als für Jtalien im Hinblick auf die Stärke der
ſizilianiſchen Befeſtigungen nicht beſonders bedrohlich bezeichnete
wird von dem Militärblatte Eſercito offenbar im Auftrage des
Miniſters kategoriſch dementirt Das Blatt ſagt Brin hätte
durch eine ſolche Haltung das Jntereſſe des Landes verrathen er
vertrete im Gegentheile den Standpunkt daß die Befeſtigungen
von Sizilien angeſichts der Maßnahmen Frankreichs völlig unzu
länglich ſeien

Aus den Kreiſen des Vatikans verlautet daß zur Ver
ſchiebnng des Konſiſtoriums unter Anderem Differenzen bei
getragen haben die wegen Beſetzung des Erzbisthums Agram
ſowie wegen Ernennung deutſcher Kardinäle obwalten Der
Vatikan iſt mit der preußiſchen Regierung ſeit langer Zeit über
die Erhebung des Fürſtbiſchofs Kopp zum Kardinal einig hin
gegen widerſtrebt die Regierung dem Willen des Vatikans auch
den Erzbiſchof Krementz von Köln zum Kardinal zu macheu

Belgien
Brüſſel 19 September Angeſichts der letzten Berichte

über die Ermordung Hodiſters verlangen die fortſchrittlichen
Zeitungen dringend die Aufhebung jeder Verbindung zwiſchen
Belgien und dem Kongoſtaat und ſie proteſtiren namentlich gegen
weitere Zuſchüſſe an den Kongoſtaat da jetzt bewieſen ſei daß das
re Unternehmen nur ein kanfmänniſches nicht ein humani

täres iſt
Von der belgiſch franzöſiſchen Grenze wird ein neuer

blutiger Zuſammenſtoß belgiſcher und franzöſiſcher Arbeiter
aemeldet Ein Arbeiter wurde getödtet

Frankreich
Paris 19 Anguſt Die République frangaiſe meldet die

bevorſteheude Zuſammenkunft des engliſchen Miniſters des
Aeußern Roſeberry mit dem franzöſiſchen Ribot in Paris
behufs Beſprechung der Räumung Aegyptens

Groſzbritannien
London 19 September Jn der geſtrigen Verſammlung

der Londoner Arbeitervereine wurde auf Antrag des ſo

ſich für Euch eine Gelegenheit finden laſſen das junge
Fräulein zu ſprechen und mindeſtens ſeid Jhr immer gleich
zur Stelle falls der Andere etwa eine Eutführung beabſichtigt
wie Jhr fürchtet Signore

Jhr habt Recht Giacomo ſprach Sternwald überlegend
laßt nus deshalb keine Zeit verlieren und begebt Euch

ſofort in das Hotel Bellepvue Jch warte hier damit
Jhr mich benachrichtigen könnt ob der Fremde Eure Dienſte

ten Wo iſt die nächſte Anlegeſtelle für die Calle
arga

An der Ponte di Canonica
Gut dort würde Eure Gondel halten und auch die

jenige Eures Schwagers Carlo welche für mich beſtimmt iſt
Ganz recht Signore
So geht ich werde für alle Fälle hier im Hotel meine

Rechnung begleichen habe auch nur wenig Handgepäck
Giacomo verſchwand Sternwald that wie er geſagt

und harrte dann voll Ungeduld auf die Rückkehr ſeines
Vertranten

Diesmal mußte er lange warten es war bereits zehn
Uhr als der Gondoliere wieder erſchien

Jhr waret lange aus meinte Sternwald mißtrauiſch
Meiner Treu es war auch kein kleines Stück Arbeit

was ich verrichtet
Jſt es Euch geglückt
Ja wißt Siguore ich bin deſſen faſt gewiß daß

der Inde das Fräulein eutführen will
44

Denn er hat mich die Kreuz und Quer ausgefragt nach
einem Orte wo viel zu ſehen wäre und dann wie lange
man braucht um nach der Station zu kommen und zwar
zu dem Zuge der um zwei Uhr von Venedig abgeht

Fortſetzung folgt

zial demokratiſchen Bundes beſchloſſen Sonntag den
13 November eine große Kundgebung auf Trafalgar Square
zu veranſtalten behufs Wiedergeltendmachung des Rechts auf Ab
haltung von Volksverſammlungen auf dem genannten Platze Der
Vorſitzende erklärte einen Widerſtand der Regiernng nicht zu be
ſorgen Der ſozialdemokratiſche Bund iſt entſchloſſen die Ver
ſammlung nuter allen Umſtänden abzuhalten

Jn Leeds kam es anläßlich eines Meeting s für die
Kandidatur des mabhängigen Arbeiterkandidaten Mahon
bei der bevorſtehenden Nachwahl zu einer furchtbarenSchlägerei Die Plattform wurde an nud Mahon ſeine

Frau und ſeine Anhänger niedergeſchlagen und zum Theil
lebensgefährlich verwundet

Orient
Konſtantinopel 19 September Wie in Regierungskreiſen

verlautet wird auch unter Gladſtone r än nicht ge
räumt werden Niſtem Paſcha von dem Snltan beauftragt
Lord Roſeberry diesbezüglich zu ſondiren ließ die Meldung hierher
gelangen letzterer behandle die ganze Angelegenheit dilatoriſch und
es ſei daher nicht wahrſcheinlich daß man von derſelben bald mehr
hören werde Siehe Frankreich Die Red

Schnöder Undanhk
Ueber den Aufenthalt mehrerer Aerzte und Kandidaten der Medizin

aus Halle in Hamburg macht die Hall Ztg folgende Mittheilungen
Bekanntlich reiſten auf die von der Cholera Kommiſſion in Hamburg

an die mediziniſche Fakultät unſerer Univerſität telegraphiſch gerichtete
Bitte um jüngere Hilfskräfte zur Bekämpfung der Seuche vor etwa
14 Tagen eine größere Zahl jüngere Mediziner ungeſäumt nach Ham
burg ab um ihre Kräfte in den aufopfernden Dienſt der Menſchenliebe
zu ſtellen Wie jetzt nun von einem derſelben nach ſeiner Rückkehr
hierher mitgetheilt wird war die Arbeit welche der jungen Aerzte in
Hamburg harrte eine überaus anſtrengende wie man ſich dies nach
den ſonſtigen Nachrichten über die Ausdehnung der Epidemie nicht
anders vorſtellen konnte Vom frühen Morgen bis zur ſinkenden Nacht
hieß es auf dem Poſten ſein immer der Gefahr ausgeſetzt durch die
Beziehung mit den Kranken ſelbſt der Seuche zum Opfer zu fallen
ſelbſt zu den Mahlzeiten bot ſich kaum Zeit bei der Menge der immer
aufs Neue dem alten Allgemeinen Krankenhauſe in dem unſer Gewährs
mann mit etwa einem Dutzend auswärtiger Mediziner thätig war zu
geführten Kranken Was Wunder wenn die Anſtrengungen dieſer
aufregungsreichen Arbeit dann und wann ſogar den Kräften der
immer hilfsbereiten Arzte zu viel wurden und einzelne wegen Er
ſchöpfung und choleraartiger Erſcheinungen ihre Thätigkeit zeitweiſe
ausſetzen mußten Haben doch auch in dieſer Zeit in Hamburg einzelne
der auswärtigen Aerzte ihre Aufopferung und Menſchenliebe mit dem
Tode bezahlen müſſen So unterlag auch einer der von Halle ab
gegangenen praktiſchen Aerzte der gewiß Vielen aus ſeiner Studienzeit
in Halle a S wie ſeiner Thätigkeit als Arzt in Oberröblingen be
kannte Dr Guſtav Eckert der tückiſchen Krankheit tief betrauert
von einer liebenden Braut die er in wenigen Wochen nellen
gedachte Verdient der Opfermuth dieſer jungen Männer die ihre
Geſundheit und ihr Leben ſo bereitwillig in die Schanze ſchlugen nur
um ihren leidenden Brüdern zu helfen zweifellos die höchſte Aner
kennung und Bewunderung ſo berührt um ſo eigenartiger was weiter
über die Behandlung mitgetheilt wird welche denſelben jetzt vom Ham
burger Senat zu Theil wird und die unglaublich erſcheinen würde hätten
wir die Darſtellung nicht aus dem Munde eines überaus glaubwürdigen
Betheiligten Am vorigen Sonnabend nämlich trat einer der nach Ham
burg gekommenen jungen Mediziner welcher als Hilfsarzt am alten all
gemeinen Krankenhauſe wirkte als er nach mehrtägiger Krankheit geneſen
war an den Oberarzt mit der Bitte heran ihm die Abreiſe zu geſtatten
Die Gewährung dieſer Bitte wurde in Ausſicht geſtellt zugleich erfolgteſeitens des Oberarztes die Abrechnung für das außer den Reiſeſpeſen

zu zahlende Honorar mit 8 Mk 30 Pfg für jeden Tag währendbei der Berufung ein wie von anderer Seile mitgetheilt wird und

eigentlich auch ſelbſtverſtändlich erſcheint weſentlich höherer Betrag
außer Koſt und Wohnung in Ausſicht geſtellt worden war welche
letztere überdies wahrhaftig bei dem Fehlen faſt jeglicher ausreichenden
Ruhepauſe kaum in Betracht gezogen werden können Auf den Hinweis
des ſo Behandelten daß ein ſo niedriger Honorarſatz zu den ſonſt für
ärztliche Bemühungen üblichen Entſchädigungen in keinem Verhältniß
ſtehe erfolgte die Antwort daß nach der vom Senat erfolgten An
weiſung eben nicht mehr gezahlt werde Der Betreffende lehnte
darauf ſofort die Annahme dieſes Honorars ab was auch ſeitens der
übrigen im alten allgemeinen Krankenhauſe thätigen auswärtigen
Mediziner geſchah die zugleich als Ausfluß ihrer Gefühle über den
Undank der ihnen für ihre Aufopferung zu Theil werden ſollte
eine Beſchwerde an das Kollegium des Krankenhauſes richteten
in welcher ſie das ihnen gemachte Honorar Angebot als geradezu
beleidigend bezeichneten und zurückwieſen Die Antwort welche
auf dieſe Eingabe umgehend von dem gerade zu einer Sitzung vereinigten
Collegium des Krankenhauſes erfolgte iſt geradezu verblüffend in
derſelben wurden nämlich die Beſchwerdeführer ohne daß ihnen
auch nur ein Wort des Dankes ausgeſprochen wurde an
gewieſen das Krankenhaus am Sonntag Vormittag unge
ſäumt zu verlaſſen ihre Competenzen ſeien für ſie angewieſen
Wie wir hören haben jedoch ſämmtliche Betheiligte die Annahme des
Honorars die Mehrzahl auch diejenige der Reiſeſpeſen abgelehnt
Zweifellos wird wenn wie wir kaum v bezweifeln wagen dieſe Mit
theilungen der Wahrheit entſprechen dies Vorgehen der Hamburger
Behörde über ganz Deutſchland hin einen Sturm durchaus gerechter
Entrüſtung wachrufen die jungen Aerzte aber welche ſo nur Undank
für ihre Aufopferung geerntet haben werden einen edleren Lohn für
dieſelbe in der Anerkennung finden die ihnen außer wie es nach dem
Vorſtehendem ſcheint von den zuſtändigen Hamburger Behörden gewiß
allſeitig im deutſchen Vaterlande gezollt werden wird und ihnen auchan dieſer Stelle gezollt ſein mag

Sihung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 19 September

Der Magiſtrat legte die Verhandlungen über die Pachtreviſion des
Rittergutes Beeſen Ammendorf vom 15 und 20 Juli d J vor
bei welcher ſich Anlaß zu Ausſtellungen nicht gegeben hatte Die Ver
ſammlung nahm ferner Kenntniß von den Finalabſchlüfſen der
Gottesackerkaſſe ſowie der Kaſſen der höheren Mädchenſchule der Real
ſchule des Gymnaſiums der katholiſchen Schule der Fortbildungs
ſchule und der Elementarſchulen für 1891/92 Kenntniß und ſprach die
Nachbewilligung für die eingetretenen Etatsüberſchreitungen aus
Weiter wurde nach dem Magiſtratsantrage die Errichtung einer
Schlachthof Thierarzt Stelle mit 3000 Mk Gehalt Dienſt
wohnung gegen eine jährliche Entſchädigung in Höhe von 10 Proz des
Gehalts ſowie Penſionsberechtigung genehmigt dagegen die Creirung
der Stellen eines Rendanten eines Buchhalters eines Pförtners und
eines Ober Aufſehers für den Schlacht und Viehhof vertagt bis die

Schlachthaus Kommiſſion dieſe Angelegenheit vorberathen haben wird
Eine längere Beſprechung entſpann ſich über den Magiſtratsantrag

daß die Verſammlung den vorgelegten Vertragsentwurf mit dem Herrn
Kurator der Univerſität über Herſtellung von Promenaden und
gärtneriſchen Anlagen auf dem ſog Triangel vor dem Steinthore gut
heißen und zur Herſtellung dieſer Anlagen die im Kämmerei Etat für
das laufende Jahr zur Verfügung beider ſtädtiſchen Behörden geſtellten
800 Mk bewilligen möge Der Referent Herr St V Juſtizrath Herz
feld führte aus daß die Finanz Kommiſſion zu dem Magiſtrats
antrage eine ablehnende Stellung einnehme Aus dem Vertrags Ent
wurfe wurde als weſentlich hervorgehoben daß der Stadtgemeinde auf
jederzeitigen Widerruf von der Univerſitäts Verwaltung das Recht den
in Frage kommenden Platz mit Promenaden und gärtneriſchen An
lagen auf eigene Koſten auszuſtatten zugeſtanden werde doch habe die
Stadt auch die Koſten der Straßenreinigung welche eigentlich der
Univerſität als Beſitzerin des Platzes obliegt zu übernehmen die Stadt
iſt berechtigt und auf Verlangen der Univerſitäts Verwaltung ver
pflichtet die Anlagen zu entfernen Die Finanz Kommiſſion meinte
daß durch dieſen Vertrag nichis zu Gunſten der Stadt abgemachtwerde es werde ihr zwar geſtattet auf den Platz Geld uach Velieden
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u verwenden aber auch neben der Herſtellung und Unterhaltung der
nlagen noch die Laſt der Reinigung der den Platz vigebenden

Straßen auferlegt dabei werde der Üniverſität das Recht zugeſtanden
ederzeit die Entfernung der Anlagen verlangen zu können Dieſe For
rungen ſeien nicht zu bewilligen Von Herrn Stadtrath Jochmus

wurde dann dargelegt daß durch den Vertrag nichts Neues geſchaffen
nur die bisherigen Verhältniſſe klargelegt würden Von verſchiedenen
Rednern wurde betont daß die Koſten der Unterhaltung der Anlagen und
der Straßenreinigung keine hohen ſeien man deshalb den für den Platz
aufzuwendenden Geſammtbetrag im Intereſſe einer die bisher zu Tage
getretenen Mißſtände dieſes Platzes hebenden Anordnung bewilligen
müſſe zumal wenn man dieſelbe unter Rücktritt von den früheren Ab
machungen der Univerſität ſelbſt überlaſſe dieſe berechtigt ſei nach
einfächer Herſtellung eines Zaunes den Platz in land wirthſchaftliche
Benutzung zu nehmen oder zu dieſem Zwecke zu verpachten wie es
früher der Fall geweſen ſei daß damit die Verhältniſſe ſich ſchlechter
geſtalten würden als ſie jetzt ſeien ſei zweifellos Daß die Univerſität
von ihrem Widerrufsrechte Gebrauch mache ſei erſt nur in dem Falle
u erwarten daß ein Theil des Platzes in Bebauung genommen werden
olle etwa wenn es noch zur Errichtung des Provinzial Archivs auf der
Nordoſtſpitze des Platzes kommen ſollie deren Möglichkeit noch nicht
aufgegeben ſei Die Berathung führte ſchließlich zur Zurückgabe der
Vorlage an den Magiſtrat mit dem Erſuchen mit der Univerſitäts
Verwaltung in letzterem Sinne eine Vereinbarung über das Widerrufs
recht zu treffen Der Magiſtrat beantragte die Bewilli ung von
144 000 Mk aus den Mitteln des Hospitals zum Umbau des Süd
flügels der jetzt durch die Ueberführung der Siechen in das neue
Siechenhaus und die l des Kinderaſyls frei geworden iſt
Die Verſammlung ſtimmte dieſem Antrage zu Das Hospital wird
durch den Umbau ſtatt bisher 33 etwa 70 Wohnräume bekommen deren
jeder 2 Hospitaliten aufnehmen könnte jedoch wird man eine größereZahl von Räumen nur mit einem Jnſaſſen belegen ſodaß die Geſammt

zahl der Hospitaliten nur etwa 100 betragen wird zu deren Unter
haltung das Hospital Einkommen aus dem ſich ſtetig durch Landverkäufe
ſteigernden Vermögen völlig ausreichend erſcheint

In der geſchloſſenen Sitzung erfolgte die Stadtbaurathswahl
welche Stelle im Dezember d J nach Ablauf der Wahlzeit des bisherigen

derſelben Herrn Lohauſen frei wird Es waren zwei
ahlgänge nöthig Dabei fielen im erſten von den 50 abgegebenen

Stimmen 25 auf Stadtbau Inſpektor Genzmer in Köln 18 auf
Bauinſpektor Königer hierſelbſt 5 auf Stadt Bauinſpektor
Behr in Magdeburg je 1 auf Reg Baumeiſter Rümpler
hierſelbſt und Stadt Bauinſpektor Häuſſer in Aachen Jm
zweiten Wahlgang wurde Herr Bauinſpektor Genzmer in Köln
mit 32 der wieder abgegebenen Stimmen gewählt die übrigen Stimmen
vertheilten ſich wie folgt 16 Bauinſpektor Königer je 1 Reg Bau
meiſter Rümpler und Stadt Bauinſpektor Behr

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 20 September
Unſere Garniſon kehrt am nächſten Sonnabend aus den Ma

növern hierher zurück Die Truppen werden von Gera kommend
Abends 7 Uhr 38 Min eintreffen

Ueber die Stadtbaurathswahl welche geſtern zur Neube
ſetzung der Anfang Dezember d J durch Ablauf der Wahlperiode des
Herrn Lohauſen freiwerdenden Stelle ſtattfand finden unfere Leſer
im Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung aus
führliche Mittheilungen An dieſer Stelle mag dazu noch bemerkt ſein
daß der Gewählte Herr Stadtbau Inſpektor Genzmer in Köln in
ſeinem bisherigen Amte ſeit 7 Jahren thätig nach den eingeholten Er
kundigungen eine überaus tüchtige Kraft in ſeinem Fache iſt und dabei
als ein bei aller Beſtimmtheit in ſeinen Maßnahmen doch bei ſeinen
Untergebenen wie bei der Bürgerſchaft wegen ſeines liebenswürdigen
Entgegenkommens allgemein beliebter Beamter gerühmt wird Hin
ichtlich des Militär Verhältniſſes des Gewählten mag erwähnt ſein
aß derſelbe zu den Reſerve Offizieren des Eiſenbahn Regiments gehört

Wir beglückwünſchen Herrn Genzmer zu der auf ihn gefallenen Wahl
indem wir der Hoffnung Ausdruck geben daß ſeine zukünftige Wirk
ſamkeit in unſerer Stadt ſtets ihm ſelbſt zur Genugthuung der Bürger
ſchaft zur Befriedigung unſerem Gemeinweſen zum Segen gereichen

ge

Abiturienten Prüfung Geſtern hat am Realgymnaſium
der Francke ſchen Stiftungen unter Vorſitz des Herrn Provinzial
ſchulraths Geh Rath Troſien die mündliche Reifeprüfung ſtattgefunden
Da die Anſtalt jetzt nur Oſtercöten hat ſo war in das Examen ein
Schüler der Oberprimaner Rühl eingetreten Derſelbe hat die Prüfung
beſtanden

Zur Cholera Die hier zugewanderten und wegen Verdachts
auf Cholera in der Jſolirbaracke der mediziniſchen Klinik eingelieferten
Arbeiter Bialek und Schmidt haben geſtern als vollſtändig wieder
hergeſtellt von dort entlaſſen werden können und da weitere Kranke
ſeit Sonnabend weder angemeldet noch aufgenommen ſind hat mit
geſtern die gedachte Baracke vorläufig geſchloſſen werden können

Hoffentlich tritt die Nothwendigkeit einer abermaligen Benutzung der
Baracke nicht ſobald ein

Zur Wornnng Mit Eintritt der kühleren Witterung macht
ſich auch die Nothwendigkeit der Heizung verſchiedener Zimmeröfen
wieder nothwendig welche während der Sommermonate außer Betrieb
ſtanden oder in dieſer Zeit zur Aufbewahrung von allerlei Genuß
mitteln 2c gedient hatten Dieſer letztere Umſtand wird nun erfahrungs
gemäß Sei der Wiederbenutzung der Oefen häufig überſehen und um
die aufbewahrten Objekte iſt es dann geſchehen Oftmals kann aber
auch dadurch daß ein Ofen nicht vor dem Heizen ſeines Jnhaltes ent
ledigt wird ein Unglück entſtehen wie ein uns heute mitgetheilter Fall
beweiſt Jn dem Grundſtücke Karlſtraße 17 ſollte Ende v M ein
längere Zeit unbenutzter Ofen einmal wieder geheizt werden Als das
Dienſtmädchen B noch damit beſchäftigt war erfolgte im Jnnern des
Ofens plötzlich eine Exploſion und eine heiße Flüſſigkeit kam dem
Mädchen entgegen und verbrannte demſelben das Geſicht und einen
Arm derartig daß ärztliche Hülfe in Anſpruch genommen werden mußte
Wie ſich ſpäter herausſtellte war durch die Hitze in dem Ofen eine dort
aufbewahrt geweſene Flaſche mit Maiwuchs und Franzbranntwein an
gefüllt explodirt da man dieſelbe zu entfernen vergeſſen hatte

Stadttheater Richard Wagners Lohengrin gelangt am
kommenden Sonntag in folgender Beſetzung zur Aufführung Lohen
grin Herr Caliga der König Herr Keller Elſa Frl Neu
mann Ortrud Frl Reinhard Heerrufer Herr Eilers Tel
ramund Herr Bachmann

Walhalla Theater Als wir dieſer Tage das Walhalla
Theater beſuchten um den neuen Spielplan kennen zu lernen ſaß in
unſerer Nähe ein älterer Herr offenbar ein Schulmann der die
Leiſtungen der einzelnen Künſtler durch Gut Striche bezeichnete die
er neben der betreffenden Programmnummer anbrachte Der Striche
wurden mehr und mehr und ſchon im zweiten Theil warf er ſeinen
Bleiſtift ärgerlich weg und ſagte Ei da könnte ich ja den ganzen
Abend Striche machen Und wir wohl Alle welche das Walhalla
Theater beſuchten werden ihm Recht geben denn wir haben wohl ſelten
einen intereſſanteren und reichhaltigeren Spielplan geſehen Wenn
wir vor 14 Tagen einen Künſtler bewundern konnten der ſeine Füße
als Hände benutzt ſo wird uns jetzt eine allerliebſte zierliche junge
Dame vorgeführt die wenn auch im Vollbeſitz ihrer Extremitäten ihre
Arme braucht wie gewöhnliche Sterbliche ihre Beine Miß Clotilde
Bravour Hand und ZahnEquilibriſtin auf dem Piedeſtal leiſtet auf
ihrem Gebiet wohl das Vollkommenſte und Großartigſte was wir ge
ſehen ſie hüpft auf den Händen wie eine Bachſtelze von einer Stuhl
lehne zur andern vom Tiſch zur Erde ja tanzt ſogar Polka Walzer
und Galopp auf den Händen Die engliſchen TanzSängerinnen The

ulians anmuthende Geſtalten die ja aus dem erſten Spieljahr
Walhalla Theaters noch in beſter Erinnerung ſind ließen den

Applaus des Publikums nicht enden zuerſt zeigten ſie ſich mehr von
der grotesken Seite dann aber tanzten ſie ein Menuett mit wahrhaft
unnachahmlicher Grazie und Lieblichkeit wobei man nur bedauern muß
nicht mehr Augen zu haben um ſich an jeder einzelnen der jungen

Damen beſonders zu erfreuen der prachtvolle Blumenkorb den ſie
erhielten war wohl verdient Außerordentliches leiſteten auch die
Brothers Antonio Bravour Gymnaſtiker am dreifachen Reck
welche es verſtehen auf dieſem Gebiet Neues und Großartiges zu
bieten doch was am meiſten an ihren Darbietungen erfreut iſt die
friſch fröhliche Art mit der ſie die ſchwierigſten und halsbrecheriſchſten
Evolutionen vorführen als ob es nichts wäre Miß Viktoria
welche wir im letzten Spielplan am Luft Trapez bewunderten zeigt ſich
jetzt als Equilibriſtin auf dem geſpannten Drahtſeil Sie weiß auch
hier Neues und Ueberraſchendes zu bieten und erntete reichen Beifall
beſonders als ſie auf den Knieen über das Seil rutſchte unterſtützt
wird ſie von der kleinen Miß Luciang welche trotz ihrer Jugend
ſich ſchon hohen Anforderungen gewachſen zeigt Die Herren Geröme
und Fred muſikaliſch fankaſtiſche Komödianten haben ihren früheren
Nummern neue ſehr packende hinzugefügt ſo daß die Lachmuskeln des
Publikums arg angeſtrengt werden Fräulein Münichsdorfer und
Herr Wacker mit ſeiner Marianne ſind ja auch vom letzten Spiel
plan her rühmlich bekannt

Abſchiedseſſen Zu Ehren des Herrn Geh Regierungsrath
Curt von Krofigk der bekanntlich am 1 Oktober aus dem Amte
ſcheidet nachdem er 54 Jahre dem Staate gedient und 43 Jahre dem
Landraths Amt des Saalkreiſes als Landrath vorgeſtanden wird ſeitens
der Kreistags Mitglieder c eine Feſtlichkeit geplant Dieſelbe findet
J z Oktober auf dem Jägerberge ſtatt und zwar in Form eines

ens
Die liberale Partei wird am 9 Oktober in den Kaiſerſälen

eine große öffentliche Verſammlung abhalten in welcher der
Reichstagsabgeordnete Herr Eugen Richter zu ſprechen gedenktEin roher Patron Der Arbeiter N von hier befand ſich
geſtern Nachmittag im angetrunkenen Zuſtande in der Volkskaffeehalle
am Moritzthor und verunreinigte hierbei das Lokal in grober Weiſe
weßhalb er an die Luft geſetzt wurde Aus Aerger hierüber zer
ſchlug er von Außen mehrere Fenſterſcheiben des Lokals ſo daß
man ſich genöthigt ſah ſeine Verhaftung herbeizuführen

Gänſe geſtohlen Aus verſchloſſenem Stalle wurden in ver
gangener Nacht dem Gutsbeſitzer H in Zöberitz vier ſtarke junge
Gänſe geſtohlen Trotz genguer Nachſuche auf dem heutigen Wochen
Da nnte der Beſtohlene über den Verbleib ſeiner Gänſe nichts
ermitteln

Verhaftung von Dieben Die beiden Diebe die am 16 d
M hier einen Brodwagen fammt den davorgefpannten beiden
Füchſen im Werthe von 1500 Marl geſtohlen haben ſind in Leipzig
polizeilich ermittelt und in Haft genommen worden Es ſind zwei in
den zwanziger Jahren ſtehende Handarbeiter von denen der eine wegen
Diebſtahls bereits wiederholt vorbeſtraft iſt

Ertrunken Geſtern Abend fiel der 7jährige Sohn des Berg
manns Elſte in Cröllwitz an der Stelle wo ſich früher die Ponton
brücke befand aus einem am Ufer gelegenen Kahne und erkrank Die
Leiche des Verunglückten iſt heute morgen durch den Fiſcher Auguſt
Großmann aufgefunden worden

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 19 September Großſtadtluft Nach

dem uns der erſte Theaterabend in die graue Vorzeit nach Indien
geführt hatte wurden wir heute mit einem Stück modernſten Lebens
erfreut Die Großſtadtluft Schwank in 4 Akten von Oskar
Blumenthal und Guſtav Kadelburg wurde gegeben und trug
einen großen Heiterkeitserfolg davon Der Schwank iſt uns nichts
Neues mehr am Ende des vorigen Spieljahres wurde er mit Herrn
Rinald ſchon einmal gegeben Wie es ſcheint wendet ſich Blumenthal
jetzt mehr dem Schwank zu nachdem ſeine Senſations und Con
verſationsdramen keinen rechten Anklang finden wollten Und gewiß
wenn einer ſo iſt Blumenthal in Folge ſeiner witzigen Ader im Stande
uns mit noch manchem Schwank zu beſchenken insbeſondere verſteht
er es den Dialog durch geiſtreiche Pointen und drollige Einfälle ſchmack
haft und intereſſant zu machen Gerade die Großſtadtluft iſt in
dieſer Beziehung ſehr ergiebig aber ebenſo ſehr zeichnet ſie ſich vor
anderen Schwänken aus durch Situationskomik komiſche wenn auch
allzu übertriebene und karrikierte Schilderungen des kleinſtädtiſchen
Lebens Freilich werden manche Scenen beſonders im 4 Akt zu weit
ausgeſponnen ebenſo iſt in der Handlung und der Zeichnung der
Charakterfiguren nichts Neues und Originelles aber durch das Ganze
geht ein ſo friſcher Zug der Schwank geht ſo flott über die Bretter
daß man vor Vergnügen Luſt und Lachen nicht dazu kommt dieſe
Bemerkungen zu machen Das Zuſammenſpiel war ein recht flottes
Die gelungene Charakterfigur des kleinſtädtiſchen Fabrikbeſitzers Martin
Schröder wurde von Herrn Schmidt Häßler ſehr lebengwahr und
mit unwiderſtehlicher Komik gegeben Wo der kleinſtädtiſche auf ſeine
Rechte als Vater der jungen Frau pochende Fabrikant ſeine Starr
köpfigkeit mit lächerlichem Pathos umgiebt wo er nach dem angeblichen
Beſuche des Torquato Taſſo während er in Wirklichkeit das Ballhaus
oder ein ähnliches Inſtitut beſucht hatte ſich herauszulügen ſucht und
ſich elendiglich blamiert erwecken ſein Spiel ſeine Geſten ſeine
Mienen ſtets allgemeine Heiterkeit in ſolchen Rollen iſt Herr
Schmidt Häßler unübertroffen Schröders Tochter Sabine fand
in Fräulein Jenny Schneider eine liebreizende und an
muthige Darſtellerin die es verſtand für dieſe ſonſt nicht ſehr
intereſſante Figur ohne feinere Charakteriſtik Sympathien zu erwecken
Jhren Partner den unverfrorenen etwas ſchnoddrigen Berliner Jngenieur
Fritz Flemming gab Herr Rinald recht humorvoll doch hätte er das
Friſche und Elegante was der echte Berliner Junge der ſich nur im
Gewirr der Großſtadt wohl fühlt an ſich hat wohl etwas mehr
hervorkehren können auch etwas mehr Berliner Dialekt hätte der
Charakterifierung keinen Abbruch gethan Seinen Freund den Rechts
anwalt Walther Lenz den windigen leichtſinnigen aber gutherzigen
Lebemann den man nur tüchtig aufzurütteln braucht damit er ſich
auf ſeinen beſſeren Kern beſinnt gab Herr Heinrich Behr mit viel
Humor und Lebenswahrheit Die Rolle der Frau Lenz gab Frau
Rinald Paunli erwünſchte Gelegenheit zu wirkſamen Modulationen
und belebtem Spiel und ſie ſpielte die kluge liebende junge Frau die
ihrem leichtſinnigen Manne alle noch ſo thörichten Ausreden ſcheinbar
glaubt um ihn dann von ſeinen windigen Streichen und kleinen
galanten Abenteuern deſto gründlicher zu heilen ſehr lebenswahr und
anſprechend Eine Muſterleiſtung war der Bernhard Gempe des Herrn
Schumacher dieſen jungen Mann deſſen Verſtand etwas nachgeht
und der infolge deſſen immer zu ſpät kommt gab er mit außerordent
licher Komik und viel Eigenart Der Dr Cruſius der in der klein
ſtädtiſchen Oede ſeinen Mannesmuih verloren hat und ein Pantoffelheld
geworden iſt aber doch nach Auffriſchung und Neubildung dürſtet
fand in Herrn Friedau einen trefflichen Darſteller Die klein
ſtädtiſchen Karrikaturen der Frau Dr Cruſius und Rektorin Arnſtedt
wurden von Frau Friedau und Fräulein de la Chapelle dar
geſtellt Der Rektor Arnſtedt Vorſtand des Leſevereins wurde von
Herrn Doß in Maske Spiel und Sprache trefflich und komiſch gegeben
Eine gute Leiſtung war auch die tölpiſche Magd des Fräulein König

Aus der näheren Umgebung
Nietleben 19 September Stellenbeſetzung DieStelle eines Organiſten und Geſangsdirigenten an der Provinzial

Jrrenanſtalt die durch den Tod des Herrn Lehrer Francke er
ledigt wurde hat Herr Lehrer Ochſe in Giebichenſtein erhalten

Zur Cholera Gefahr
m Leipzig 20 September 8 Uhr 15 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Anſchließend an die Seitens des
Miniſteriums verfügte Aufhebung des Verbotes der Jahrmärkte c
hat ſich der hieſige Gaſtwirthsverein auf dem Wege der Petition
an den Rath der Stadt zu wenden beſchloſſen um die Zurücknahme
der Aufhebung auch der Michaelismeſſe zu erlangen

Verlin 19 September Der amtliche Cholerabericht beſagt

J

Altona 20 und 7 Regierungsbezirk Schleswig 2 und 2 Regbz
Lüneburg 5 und 2 Stade 1 und 1 Stettin 3 und 1 Berlin
3 Erkrankungen Mecklenburg Schwerin 1 und 4

Hamburg 19 September Von Sonntag Mittag bis heute
Mittag wurden 241 Cholera Erkrankungen und 115 Todesfälle ge
meldet davon entfallen auf Sonntag 169 Er krankungen und
82 Todesfälle Die Transporte beirugen am Sonntag 148 Kranke
und 30 Leichen Die Geſammtzahl der Erkrankungen bis einſchließlich
17 September beläuft ſich auf 15 663 die der Todesfälle auf 6764
Heute konnte eine Anzahl der Transportwagen außer Dienſt geſtellt
werden Profeſſor Koch hat der gemiſchten Kommiſſion energiſche
Schritte zur Aſſanirung Hamburgs angerathen ſonſt ſei das
Wiederauftauchen der Cholera im nächſten Jahre wahr
ſcheinlich Die durchſeuchten Grundſtücke werden gründlich des
infizirt und die Bewohner inzwiſchen in Staatsgebänden unter
gebracht Profeſſor Koch erläßt die Erklärung ſeines Wiſſens ſei
bisher eine Verſchleppung der Cholera durch Briefe und Druck
ſachen niemals vorgekommen und er halte die Poſtbeförderung der
artiger Gegenſtände für durchaus ungefährlich

Mannheim 19 September Jn Frankenthal verſtarb
innerhalb 24 Stunden eine einheimiſche Frau laut amtlicher Feſtſtellung
unter cholera artigen Erſcheinungen

Wien 19 September Nach einem Telegramme des Profeſſors
Weichſelbaum iſt die aſiatiſche Cholerg in Podgorze feſtgeſtellt
Der erſte Todesfall erfolgte ſchon am 9 September ſeither ſind drei
Todesfälle hinzugekommen

Anmſterdam 19 September Wie amtlich feſtgeſtellt wurde iſt
W in Berlikum geſtorbene Milizſoldat der aſiatiſchen Cholera
erlegen

Rotterdam 19 September Aus Groningen werden zwei
Cholerafälle gemeldet Auf einem nach Deutſchland fahrenden
Antwerpener Schiffe wurde bei Tiel Cholera asiatica konſtatirt
Schiedam und Wouw melden je einen Todten

Paris 19 September Hier und im Weichbilde der Stadt
kamen geſtern 29 Cholera Er krankungen und 15 Todesfälle
vor Aus Havre werden von geſtern 9 Erkrankungs und 4 Todes
fälle gemelde

Kirchliche Uanchrichten
Synagogen Gemeinde Mittwoch den 21 September Abends

6 Uhr Gottesdienſt und Predigt Donnerstag Vorm 8 Uhr Gottes
dienſt 9 Uhr Predigt Abends 58 Uhr Mincha und Abendgebet
Freitag Vorm 8 Uhr Gottesdienſt 9 Uhr Predigt Abends 58 Uhr und
Sonnabend Vorm S Uhr Gottesdienſt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen
17 September Der Handarbeiter Friedrich Daunke und Marie Pfeifer

S eggerake 12 Der Pferdehändler Guſtav Stephan und Marie
Hohenſtein Dorotheenſtraße 2 und Streiberſtraße 23 Der Ritterguts
beſitzer Heinrich Lücke und Luiſe Kühn Trebitz und Wuchererſtraße i
Der Kaufmann Moritz Tochtermann und Margarethe Köppe Gleiwitz und
Merſeburgerſtraße 39 Der Maſchinenſchloſſer Arthur Schaaf und Auguſte
Storch Pfännerhöhe 22 Der Maſchiniſt Franz Finger und Wilhelmine
Steinbrecher Dryanderſtraße 7 und 19 Der Kaufmann Paul Bandt und
Luiſe Lauenſtein Raffinerieſtraße 4 und FritzReuterſtraße 9 Der Zucker
kocher Friedrich Schmidt und Margarethe Bernhardt Schulau und Glauch
Kirche 5 Der Bäcker Max Gabelmann und Henriette Marx Ranniſche
ſtraße 19 und Franckeplatz 1

Geboren
17 September Dem Zeug und Blechſchmied Richard Hallupp eine T

Anna Jda Klara Martha Dryanderſtraße 2 Dem Handarbeiter Friedrich
Auersbach ein S Paul Otto Kl Brauhausgaſſe 223 Dem Handelsmann
Otto Ulrich ein S Robert Karl Hermann Otto Gr Wallſtraße 35/36
Dem Hausdiener Philipp Kohla ein S Oskar Karl r Weiden

lan 10 Dem Stellmacher Wilhelm Stoye eine T a Bertha Lina
iemitz Dem Lokomotivheizer Paul Moeſe ein S Karl Paul Leſſingſtraße 22 Dem Maſchinenſchloſſer Hermann Luft ein S Hermann Au uſt

Gr e le Dem Schuhmacher Guſtav Goebel ein S Kurt Willy
Wuchererſtraße 22 Dem Kofferträger Robert Meißner eine T Hedwig
Erdmuthe Martha Blücherſtraße 9

Geſtorben
17 September Des Keſſelſchmied Otto Hundt S Walther 5 Pfänner

höhe 22 Des Schloſſer Hermann Bräuer S Friedrich 1 Georgſtraße 3
Des Droſchkenbeſitzer Friedrich Meißner Ehefrau Auguſte geb Sonnen

kalb 52 Klinik Des Eiſendreher Franz Thiele S kodtgeb Liebenauer
ſtraße 12 Der Former Peter Grobel 43 Pfännerhöhe 13 Der
An Ernſt Kirchner 28 Digkoniſſenhaus Des Handarbeiter Louis

irſchmann T Franziska 11 Schmiedſtraße 3

umÖCelegramme und letzte Anchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Wien 20 Septenmber 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach einer Meldung
der Polit Correſp ans Petersburg iſt im Befinden des Herrn
v Giers eine erhebliche Verſchlimmerung eingetreten

ri Genna 20 September 9 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Stanley hat ſeine
Anweſenheit bei dem geographiſchen Kongreß zngeſagt
Ueber hundert fremde Vertreter werden zugezogen werden

I Paris 20 September 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie dem Temps
aus Rom gemeldet wird ſind die Jeſuiten nach Monaco zur
Wahl eines Ordensgenerals abgereiſt Die Wahl wird
Schwierigkeiten bieten weil im Orden zwei Strömungen vor
handen ſind von denen die eine größere Betheiligung an den
politiſchreligiöſen Angelegenheiten verlangt während die andere
behufs Vermeidung von Verfolgungen Zurückhaltung empfiehlt

Paris 19 September Nach Meldungen aus Valence
Departement Drome iſt hente Nachmittag ein Güterzug mit

einem nach Livron gehenden Perſonenzuge auf dem Bahn
hofe in Allex zuſammengeſtoßen Man ſchätzt die Zahl der
ums Leben gekommenen Perſonen auf etwa zwanzig
zahlreiche andere Perſonen ſollen verwundet ſein

Marktbericht
Dienstag den 20 September
0,95 1,05 Mk Aepfel pro MandelEier pro Mandel 0,25 0,50 MkButter pro Pfund 1,40 Birnen pro Mandel 0,10 0,25

Kartoffeln p Centner 2,20 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,40
Blumenkohl pro Stück 0,35 Haſen vro Stück 9,00 3,50
Wirſingkohl p Mandel 1,00 1,50 Rebhühner pro Stück 1,00 1,20

0,15 0,60 Wilde Kaninchen Stück
0,15 Giänſe pro Stück
2,50 3,50 Enten pro Stück
2,50 3,00 Hähnchen pro Stück

Gurken pro Mandel
Mohrrüben p Mandel
Weißkohl pro Mandel
Rothkohl pro Mandel

0,99 1,10
4,50 6,50
2,50 3,90
1,00 1,20

Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 Tauben pro Paar 0,60 0,75Pflaumen pro 5 Liter 060 e
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Pilzen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 21 September

Bei Weſtwind veränderliches iwarmes Wetter ohne weſent

Geschlossen bleiben unsere Geschöftsrgume hoher Feiertage wegen

Donnerstag u Freitag den 22 u 23 Sept Brummer Benjamin

S e
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für Damen und Kinder
empfehlen in grösster Auswahl au sehr billigen festen Preisen

21 September Nr 221

Leipzigerstrasse 103

Hochfeine Sahnenbutter à Pfd 1,10
Jriſch Thüringer Landeier Berges tie

ratenſchmalz m Aepfeln umgebraten à Pfd 50 Pf
Hieſ Speck fett und mager à Pfd 60 Pfg

Vollſaftigen Schweizerkäſe à Pfd 60 Pfg
empfiehlt die Butterhandlung

Germania Gr Ulrichstrasse 31
Fabriklager in Jagd Jagdleinen Fabriklager in

Jagdgewehren Gamaschen u Sommerloden Jagdgewehren

und undFatronenhülſen Patronenhülſenvon v Dreyse v Teschner CoSömmerda Frankfurt a OS

u S W Tornau
2

Büchſenmacher SHalle a Leipzigerſtraße Nr 89
Grösstes Lager am Platze

von PF Lanceastergewehren W mit und ohneHähne Selbſtſpanner Drillingen Büächsflinten Teschins
Revolver von 5 Mk anSämmtliche Jagd und Munitions Artikel in nur guter Qualität

Lager in geladenen Jogdpatronen 100 Stück von 6 Mark an
Reparaturen in allbekannter Weiſe gut ausgeführt

De Alte Waffen nehme in Zahlung D
Prämie für den Allg deutschen Jagdschutz Verein

Bierdruck Apparate
in großer Auswahl auch ſolche nach der neueſten kommenden Vorſchrift ſtehen
bei mir zur Anſicht dieſelben übertreffen in hygieniſcher Beziehung alle anderen

Auf vielseitigen Wunsch habe

ioh wiedera e Sprechstunden

den Vormittag verlegt und
z War
an Wochentagen 12 Uhr
an Sonntagen 10 Uhr

Dr Henze

M BlancKenburg
pract Zahnaret

Scharreng 9 b neb d Rosenthal
Künstliche Zähne

Füllen der Zähne u s W
lmpfe Mittwoch und Sonn

abend Nachmittags 4 Uhr
Dr Hermann Böttger

Lessingstr E
impfe Mittwochs und donnadenäds

von 3 mit Kalbelymphe
Dr Rocco Franekepil 6
Tahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 20 II Etage links

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeiti
gung von Hühnerangen u jed Hornhaut

Apparate Pranz Berger Flaſche mit inſol 50 Pfg9 2 zNittelstr la Größtes Spezialgeſchäft am Platze Mittelstr la Rdier t tn

M L L rSee E Karras junS F re Hetermeiſers A e In e ln M Leipzigerſtraße 4
D empfiehlt 0 Schirme

Viel

Deit und Vlage
erspart man und die gründlichste Reinigung
selbst der schmutzigsten Wäsche wird erzielt durch

das einzige wirklich

absolut unschädliche
überraschend wirkende

Hall Wunder Waschpulver
Kein Seifenpulver

Tede Hausfrau
De prüfe und urtheile selbst R

Stets lose und in Packeten vorräthig in den

bekannten Verkaufsstellen

ſf

d
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Fröbel scher Kinclergarten
Taubenstrasse 9 u IAufnahme Kl Zögl zu jeder Zeit

Lisb Wiese

Selbſt bei ſtarkem Fußzſchweiß behalten die von mir ge
fertigten Strümpfe garantiert die geſchmeidige und woßlthätige Vatur der
dazu verwendeten Wolle vollſtändig ſilzen nicht und laufen auch nicht ein

Bei Beſtellung Papierſchnitt als Maaß und genaue Adreſſe der geehrten
Beſteller erbeten

Strumpf Fabrik und Verſandt Geſchäft
von F V Beschnidt Delitzsech bei Leipzig

Gegründet 1846
e M

Stöcke Dfeiſen Bfeifenbeſtandtheike
Cigarrenſpitzen

von WMeerſchaum Bernſtein und
Weichſel

in großer Auswahl billigſt
G

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
a Stück 20 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei d Rduard Kobert

5 I Sorte 4 Pfd 50 PfgBrod II Sorte P 50 Pfg bei
Otto Holzhausen Bäckermeiſter

Manösfelderſtraße 4

a liefert in sauberste la eV alle a/8 e 2u billigen Preisen
micolei I KautschukstempelNicolaistrasse 4d d Stempeltarbena Peischafie etc ete

Ren Geſcetzlich geſchützt Ren

Wichtig für alle Damen
Neu erfundene Corſetſtäbe Neuer
Schluß Keine Schmerzen mehr
Sofort zu öffuen Kein Brechen
der Stäbe Gut ſitzend Neue Corſets
nach Maaß Alte Corſets werden um

gearbeitet

Aerztlich empfohlen Allein zu haben

M Runge Luckengaſſe 44a part
beim Erfinder

Räumfuhren werden angenommen b
R Riegel Streiberſtr 22

Daſelbſt werden Brikets in Fuhren
und einzelnen Centnern geliefert

Musik Institut R N Petri
Weidenplan 14 I

Lehrfücher Olavier Violine Cello Gesang Harmonium und
Theorie d Musik Methode d Grossh Conservat Weimar AKad Berlin

Gefl Anmeldungen nehmen wir jederzeit entgegen

Verein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitsſtätte

Beſtellungen auf kleij gemachtes Brennholz werden erbeten an den
Verwalter Uelbing Arveitsſtätte an der Halle Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg
5 Mk

t r 2 Mk 75 Pfg
1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg

Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter
zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

Anterricht im Maßnehmen Zuſchneid
u 5chneid grdl u leicht faßlich erth
Fr K Schule chenk Meckelſtr 11 I C

Butter 9 Pfd netto Honig
poſtfrei Nachn

Fr Kuhmilchb 7,60 Mk F Bienenh 5 Mk
F Spitzer Tluste Galizlen

Parquet
Bohnermasse macht
Mühe auch geſtrichene Fußböden glatt u
glänzend in Büchſen à 1 Mk und
ausgewogen empfiehlt

Georg Zeising

mit wenig

Tapeten
Billiger als alle Concurrenz Man überzeuge ſich und laſſe ſichmeine WMuſtrtarte ſchicken oder nehme gefl in meinem Geſchäftslokal Notiz

von den billigen Preiſen

G Frauendorf Schulgaſſe 2a u b
ch

Dolldampf
Was Masckine

mit transportablem Sparofen
beſte und billigſte Waſchmaſchine

Große Erſparniß von Zeit und Geld
Allein Verkauf bei

Otto Güsele Gr Steinſtr 67

Kunstgewerhbe Verein
Monatsverſammlung Donnerstag den 22 September im Saale der
Tulpe Abds 8 Uhr

Tagesordnung Bericht über den bisherigen Verlauf der Ausſtellung
Beſprechung derſelben zwangloſes Beiſammenſein
unter freundlicher Mitwirkung der Hallesohen
Männerliedertafel

Von heute ab ſteht ein großer
Transport

Hayriſcher ZugOtchſen
preiswerth bei uns zum Verkauf

ſSale a Gebr PFrieci mannMarienſtraße 1

Restaurant Eröffnung
iermit meiner werthen Nachbarſchaft Freunden und Bekannten ſo

I wie meinen früheren Gäſten die ergebene Anzeige daß ich von heute ab
das Reſtaurant zur
Heumarkt Hierhalle Hreiteſtraße 3

N mit Geſellſchaftsſaal bis 200 Perſonen faſſend übernommen habe Für
Spetsen ff Getrünke aus den renommirteſten Brauereien ſtets zu den billig

N ſten Preiſen iſt geforgt Zu zahlreichem Beſuch ladet freundlichſt ein
Max Seiclenberg Reſtaurateur

Breiteſtraße 3

Vorkursus A h t 8 h 7 h t Wintersemesters Oetober nhalt aus ule er 8 7 November
Bauhbandwerker Tiechler Steinmetzren sowie Fachechule für Eisenb Strassen u Wasserbautechniker

Relfepräfung vor Staata Prüſfunge Commies Kostenfreie Auskunft dureh die Direction

fünf Mark pro Guartal ßbei allen deutschen Postanstalten Mk 5,00ſie 500

Berliner Neueſte Nachrichten
0 Unparteiiſche Zeitung

2 mal täglich auch 2Wontkags
Redaktion u Expedition Berlin SW Königgräützerstr 41

Scehnelle ausführliche und un
parteiische politische Berichter

stattung Wiedergabe interes
sirender Meinungsäusserungen der
Parteiblätter aller Richtungen
Ausführliche Parlamentsberichte

s Gratis Beiblätter
1 Deutscher Hausfreund

illustr Zeitschr von 16 Drucks
wöchentlich

2 lllustrirte Modenzeitung
8 seitig mit Schnittmuster

Treffliche militärische Aufzätze monatlich
Interessente I okal Theater und e 3 Humoristisehes Echo
Gerichts Nachrichten Ringehend wWöchentlieh
ste Nachrichten über Musik Kunst P Lerleosungs Blatt zehntägig
and Wissensechaft Ausführlicher 5 landwirthschaftliche Zoeitung
Handelsthbeil Polletändigstes vierzehntägig
Coursblatt Lotterie Iisten P 6 Die Hausfrau vierzehntägig
Personalveränderungen inderArmese e 7 Produkt u Maaren Markt Bericht

Marine und Civil Verwaltung sofort Föchentſeß
und zuverlässig 8 ODeutseher Rechtsspiegel
Feuilletons Romane und Novellen Samml neuer Gesetze u Reichs
der hervorragendsten Autoren ger Entsehbeid nach Bedarf

Im Roman Peuilleton erscheint vom 1 Oktober ab

Klüfte u henen V Herm Heiberg
Anzeigen in den Berliner Neuesten Nachrichten
haben Vortreffliche Wirkugg Preis für die 6gespaltene Zeile 40 Pfg

Auf Wunseh Probe Nummern gratis u ſranko

Gr Ulrichſtr 62 am Kleinſchmieden
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